
 

 
 

 

 

 

 

 

Für das Ausbildungsjahr 2025 suchen wir einen/eine 
 

Elektroniker/in für Betriebstechnik (m/w/d) 
 

Du hast die Schule bald beendet oder bist kurz davor Deinen Abschluss zu machen? Dann werde Teil un-

seres Teams und leiste Deinen Beitrag zur Erhaltung von Natur und einer gesunden Stadt. Als zukünftiger 

Elektroniker/-in für Betriebstechnik bist du für die elektrischen Systeme und Anlagen zuständig, die den 

Betrieb und die Funktion der Stadtentwässerung Dresden sicherstellen. 

 

DEINE AUSBILDUNGSINHALTE 
 

• Garantiere die zuverlässige Stromversorgung 

von Pumpwerken, Steuerungen und Beleuch-

tungen in der modernen Kläranlage Dresden 

• Erlebe spannende Herausforderungen beim 

Montieren und Installieren von innovativen Be-

triebsmitteln 

• Eigne dir praktische Fähigkeiten im Messen 

nichtelektrischer Größen an und erweitere dein 

technisches Know-how 

• Entdecke die Welt der Elektrotechnik und werde 

zum Experten im Analysieren und Beseitigen 

von Störungen an elektrischen Anlagen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DEINE STÄRKEN 

 

• Du begeisterst dich für Technik und Informatik 

und hast Freude an Naturwissenschaften 

• Du bringst ein gutes Verständnis für mathema-

tische und technische Zusammenhänge mit 

• Du hast du einen guten Blick für Details und 

arbeitest gern sorgfältig und gewissenhaft 

• Du verfügst über handwerkliches Geschick 

• Du arbeitest gern selbständig sowie auch im 

Team 

• Du hast du über gute Informatikkenntnisse und 

kennst dich mit MS-Office aus 

 
 

Ausbildungsvergütung nach TVAöD 

Jahressonderzahlung 

30 Tage Urlaub, Jobticket 

Projekt- und Teamarbeit 

Top Ausbildungsbetreuung 

Spannende Aufgabenfelder 

Ausbildung mit Zukunft 

Chance auf Übernahme 

Teamevents 

 

Bewirb Dich bis zum 30.09.2024 über unser Online-Bewerbertool. Bei Fragen steht Dir unser Ausbilder Tobias 

Schäfer (0351 822-4634) zur Verfügung. Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!  

 

 

 

 

 

 

 

Die Stadtentwässerung Dresden fördert die Gleichstellung aller Geschlechter. Schwerbehinderte  

oder gleichgestellte Personen werden bei gleicher Eignung mit Vorrang berücksichtigt. 


